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Glückwunsch Am 8. Mai feierte
Marie Bernhard-Mühlemann, Reb-
bergstrasse 24, Wettingen, ihren
90. Geburtstag. Der Gemeinderat
gratuliert recht herzlich und
wünscht alles Gute.

Einbürgerung Folgende in Wettin-
gen wohnhaften Personen haben
bei der Gemeinde Wettingen ein
Gesuch um ordentliche Einbürge-
rung gestellt: Mariano Amalfi,
1979, italienischer Staatsangehö-
riger, Landstrasse 82; Maurizio Ba-
cile, 1977, Cristian Bacile, 2012,
Alex Bacile (m), 2014, alle italieni-
sche Staatsangehörige, Seminar-
strasse 116; Bibiane-Iman Kimba-
kidi, 2004, kongolesische Staats-
angehörige, Märzengasse 3; Mir-
linde Selimaj, 1985, kosovarische
Staatsangehörige, Landstrasse 79;
‹Tariq› Mahmood Tarar, 1982, Izza
Tarar, 2011, ‹Hashim› Ali Tarar,
2015, alle pakistanische Staatsan-
gehörige, Alberich Zwyssigstrasse
49. Jede Person kann innert 30 Ta-
gen seit der amtlichen Publika-
tion dem Gemeinderat eine
schriftliche Eingabe zu den einzel-
nen Gesuchen einreichen. Diese
Eingaben können sowohl positive
wie auch negative Aspekte enthal-
ten. Der Gemeinderat wird die
Eingaben prüfen und in seine Be-
urteilung einfliessen lassen.

Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung Für alle Abteilungen der
Gemeindeverwaltung (Schalter
und Telefon): Mo: 8.30–12/
13.30–18.30 Uhr; Di–Fr: 8.30–12/
13.30–16 Uhr. Die Sozialen Diens-
te Wettingen sind am Dienstag-
nachmittag und am Donnerstag-
nachmittag telefonisch nicht er-
reichbar.

AUS DEM GEMEINDERAT

INSERAT

Die gebürtigen Wettinger Stefan
Muntwyler und André Lambert
begaben sich im Sommer 2014
auf Streifzüge durch den Aargau
und suchten nach besonderen
Steinen und Erden, um daraus
Farben zu machen. «Das Material
wird getrocknet, pulverisiert, auf
eine bestimmte Korngrösse ge-

siebt und dann mit einem Binde-
mittel zu Aquarellfarbe gemacht»,
sagte Farbforscher und Maler Ste-
fan Muntwyler gegenüber dem
Regionaljournal Aargau Solo-
thurn.

Die dabei gesammelten Roh-
stoffe und gewonnenen minera-
lischen Pigmente bilden die mate-
rielle Grundlage des Aargauer
Aquarellkastens. Die Farben be-
stehen grösstenteils aus Gesteins-
pigmenten aus Aargauer Böden.
Deshalb lassen sich die Farben
eben auch geografisch zuordnen
und widerspiegeln die geologi-
sche Vielfalt des Kantons. Die mi-
neralische Farbpalette wird er-
gänzt durch das Aargauer Wap-
penblau und durch drei organi-
sche Farben: Elfiger Zwetschgen-
steinschwarz, Wettiger Schütt-

gelb aus Kreuzdornbeeren und
Aargauer Rüebliorange.

DAS WETTIGER SCHÜTTGELB stand
an Freitagabend in Wettingen im
Mittelpunkt und bekam besonde-
re Aufmerksamkeit. «Wir sind
stolz, mit dem Wettiger Schütt-
gelb zum Erfolg dieses interessan-
ten und viel beachteten Projektes
beizutragen», sagte Gemeindeam-
mann Roland Kuster.

Nach der einstündigen Präsen-
tation konnte man beim Apéro
die mitgebrachten Rohstoffe aus
der Nähe betrachten und von
Muntwyler und Lambert noch
weitere interessante Einzelheiten
erfahren. (zVg/bär)

Weitere Informationen unter:
www.stefanmuntwyler-pigmente.ch

200 Gäste liessen sich
am Freitag im Rathaus
den «Aargauer Aquarell-
kasten» zeigen. Die dar-
in enthaltenen Farben
stammen grösstenteils
aus Gesteinspigmenten
aus dem Aargau – auch
aus Wettingen.

Wettiger Gelb aus Kreuzdornbeeren
Geologe André Lambert (l.) und Farbforscher und Maler Stefan Muntwyler (r.) werden von Ammann Roland Kuster begrüsst. zVg
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